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 Friedrich von der Groeben (169-1) :

Tabakrauchende Frau

Michael Hemmersam (1669): Trinkgelage

Ghana 15 . Auch hier bietet sich der Forschung die Möglichkeit einer gegensei

tigen Interpretation und Bestätigung. Der in Rede stehende Abfallhügel
barg reiches Material aus einer Zeit von rund 400 bis 500Jahren, etwa vom frü
hen 14. Jahrhundert an bis in das frühe 19. Jahrhundert. Funde europäischer
Handelsperlen aus der Zeit des ausgehenden 15. Jahrhunderts und Bruchstücke
tönerner Tabakspfeifenköpfe boten dem Ausgräber und Bearbeiter des Hügels,
Thurstan Shaw (1961), die wichtigsten Grundlagen für eine Datierung der von
ihm festgestellten drei Kulturhorizonte. In diesem Zusammenhang lenkten die
in dem Abfallhügel gemachten Funde tönerner Tabakspfeifenköpfe die beson
dere Aufmerksamkeit auf sich. Sie ließen u.a. auch einen Rohransatz erkennen,
der in einem spitzen Winkel zu der Achse des Pfeifenkopfes stand. Auch
zeigten die Hügelfunde recht deutlich, daß die seinerzeit von den Europäern
gebrauchten und eingeführten Tabakspfeifen den Anlaß zu einer Eigenproduk
tion auf seiten der Eingeborenen gegeben hatten.

Die erste Erwähnung des Tabakrauchens an der Goldküste und auch eine
Illustration dazu finden wir bei Michael Hemmersam (1639-1645). Pieter de
Marees (1602), dessen Reisewerk die Hauptquelle unserer Kenntnis der ge

 15 Thurstan Shaw, Excavation at Dawn. Report on an Excavation in a Mound

at Dawn, Akuapim, Ghana. The University College of Ghana 1961.


